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Spannende Krimi-Highlights: Neue Fälle
und Abschiede im deutschen Fernsehen

Die ARD-Sonntagskrimis kehren zurück! Entdecken Sie
spannende Fälle in Frankfurt, Franken und anderen

Städten – jetzt einschalten!

Nach einer erholsamen Sommerpause kehrt der beliebte ARD-
Sonntagskrimi mit einer Vielzahl spannender neue Fälle zurück
auf die Bildschirme. Die Fans des „Tatorts“ dürfen sich auf
interessante Ermittlungen freuen, in denen bekannte Charaktere
scheinbar unlösbare Rätsel aufdecken müssen. Die Vielzahl an
Geschichten und Wendungen zeigt eindrucksvoll die kreative
Vielfalt der deutschen Kriminalliteratur.

In Frankfurt am Main erleben wir den letzten Fall des
Ermittlerduos Janneke und Brix. In „Es grünt so grün, wenn
Frankfurts Berge blüh‘n“, der am 29. September ausgestrahlt
wird, wird ein Psychologe von Matthias Brandt verkörpert. Der
HR verspricht ein atemberaubendes Finale, was die Spannung
nur noch erhöht.

Einblicke in mysteriöse Verbrechen

In einem weiteren Krimi, der im Oktober Honorar sieht, führt uns
Felix Murot, gespielt von Ulrich Tukur, zurück in die dunkle
Vergangenheit der 40er Jahre. Der Fall dreht sich um einen
gesuchten Kriegsverbrecher und wird den Zuschauern auf eine
ganz besondere Weise nähergebracht. Murot und das
1000-jährige Reich wird hier nicht nur historisch beleuchtet,
sondern gibt auch einen modernen Blick auf die altbekannten
Ereignisse.



Ein anderes Highlight ist der letzte Auftritt der Figur Paula
Ringelhahn, gespielt von Dagmar Manzel. In ihrem zehnten Fall
in der Franken-Reihe wird der Selbstmord eines jungen Häftlings
zur Zündschnur für eine Kette von tödlichen Ereignissen in
Nürnberg. Das spannend inszenierte Drama bringt den
Zuschauer an den Rand des Geschehens und weckt Emotionen.

Ein spannender Fall aus Ludwigshafen stellt die Frage, ob eine
gekündigte Angestellte aus einem Callcenter in einen
Mordanschlag verwickelt ist. Ulrike Folkerts feiert mit „Dein
gutes Recht“ ihren 80. Fall als Lena Odenthal, was ihre
jahrzehntelange Zugehörigkeit zur Krimi-Landschaft der ARD
unter Beweis stellt. Auch in Stuttgart wird ein Mystery rund um
den Tod einer Frau erwartet, die ein beschauliches Dorf gegen
das aufregende Leben in der Stadt eintauschte.

Die Kommissare Batic und Leitmayr aus München sind zurück in
einem NATO-Manöver, das sie in ihren 96. Fall führt. Hier werden
Militär und Zivilisten in die Mordermittlungen verwickelt, was
das Szenario äußerst komplex macht. Kiel muss sich mit einer
mysteriösen Suizid-Serie auseinandersetzen, in der Klaus
Borowski und Mila Sahin ermitteln und auf unerklärliche
Zusammenhänge stoßen.

Der Kampf gegen das Böse in
verschiedenen Städten

In Münster wird das beliebte Duo Thiel und Boerne in ihrem
zweiten Fall des Jahres mit dem Tod eines Anwalts konfrontiert,
der auf mysteriöse Weise getötet wurde. Eine antike Krieger-
Skulptur spielt dabei eine tragende Rolle und mimt die
Aufmerksamkeit der Ermittler. Und während das Team aus
Dortmund sich mit einer blutüberströmten Frau beschäftigt, die
in einem Asia-Shop auftaucht, wird es für die Ermittler immer
brenzliger.

Während einige Teams in der Warteschleife stehen und 2025
zurückkehren, wie die Teams aus Saarbrücken, Berlin und



Dresden, stehen den Zuschauern doch noch viele fesselnde Fälle
bevor, die sie direkt vor dem Bildschirm fesseln werden.
Unterdessen haben es die „Polizeiruf“-Teams vom NDR oder
MDR schon hinter sich, denn ihre neuen Krimis sind mittlerweile
ausgestrahlt worden und die Krimifans können schon jetzt auf
die nächsten spannenden Geschichten hinfiebern.

Die Zuschauer sollten sich also auf einen aufregenden Herbst
einstellen, gespickt mit neuen Ermittlungen, die sowohl
dramatische als auch fesselnde Elemente miteinander verweben
und die Neugier jedes Krimifans anheizen werden. Es bleibt
spannend zu beobachten, wie sich die Geschichten entwickeln
und ob die Kommissare in der Lage sind, die komplexen Fälle zu
lösen, während sie mit persönlichen Verlusten und
Herausforderungen kämpfen.

Details
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